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Anzeige

Der Grimmi für den Markt 
Einkaufsgutschein für den Hanauer Wochenmarkt – Marktverein und HA kooperieren 

Hanau (mtb). „Ich gehe gerne auf  den 
Markt, er ist der schönste in der Ge-
gend!“ Die Meinung hat Annamaria 
Marschall sicher nicht alleine. Die 
Rodgauerin kommt regelmäßig nach 
Hanau auf  den Wochenmarkt. Der 
 HANAUER ANZEIGER bietet gemein-
sam mit 25 Marktbeschickern und dem 
Wochenmarktverein der Familienmut-
ter und allen anderen Gästen nun noch 
mehr Gründe für einen Marktbesuch: 
den Grimmi. 
Der Grimmi ist ein Gutschein, der auf  dem 
Hanauer Wochenmarkt bei den teilneh-
menden Händlern einzulösen ist – und im 
Stadtmagazin GRIMMS abgedruckt wird. 
So gewährt etwa „Beyer's Imbiss“ einen 
Cheeseburger zum Preis von einem Ham-
burger, Manfred Albrecht gibt ein Kilo-
gramm Kartoffeln zum Preis von einem 
halben raus, wenn man ein Kilogramm 
Spargel kauft, und bei der Gärtnerei 
Scharf  gibt es zehn Prozent Rabatt auf  
Ampelpflanzen – für jeden Marktbesucher 
ist also garantiert etwas dabei. Gedacht 
sind die Grimmis, um Anreize zu schaffen, 
andere Stände auszuprobieren und den 
Stammgästen eine kleine Aufmerksamkeit 
zukommen zu lassen. „Die Idee, solche 
Gutscheine ins Leben zu rufen, hatten wir 
schon vor einem Jahr“, erklärt Daniel 
Freimuth. Der HA-Redaktionsleiter sieht 
in der Aktion gleichzeitig die Chance, den 
Markt für Leute aus der Region noch at-
traktiver zu machen. „Der Wochenmarkt 
ist bereits der Treffpunkt in der Stadt. Wir 

wollen mit dieser kleinen Imagekampagne 
aber weitere, neue Impulse setzen und 
gleichzeitig die Tradition unterstützen“, 
so Freimuth. Tradition ist für den Verlag 
ohnehin eine Herzensangelegenheit, 
schließlich ist man selbst seit dem Jahre 
1725 vor Ort. 
Mit dem GRIMMS ist nun die passende Ba-
sis gefunden. „Seit sich die Kooperation 
mit der Hanau Marketing GmbH ange-
bahnt hat, haben wir das Stadtmagazin als 
ideale Plattform gesehen“, erklärt Frei-
muth. Mit einer Auflage von über 200 000 
Exemplaren und einem Verbreitungsge-
biet, das über die Stadtgrenzen hinaus 
geht, erreicht das Magazin die gesamte Re-
gion. „Uns war wichtig, dass auch für den 
Besucher ein absoluter Vorteil entsteht“, 
hält Freimuth fest. Und auch Eckhardt 
Neun, Vorsitzender des Marktvereins, ist 
froh über die „gute Möglichkeit, den Markt 
positiv in Erinnerung zu rufen“. 
Eine Win-Win-Situation für alle Seiten. 
Der Wochenmarkt gewinnt an Attraktivi-
tät und kann trotz der vielen Baumaßnah-
men in der Stadt positive Akzente setzen. 
Die Kunden profitieren direkt von den 
Grimmis, und auch der HA ist auf  dem 
Markt präsent. „ Die Idee war, dass wir uns 
gegenseitig unter die Arme greifen. Der 
Markt soll mehr beworben werden“, sagt 
Peter Krebs, Inhaber von „Beyer's Imbiss“ 
und federführend seitens des Marktver-
eins bei der Entwicklung der Gutscheine. 
„Die Bauphase macht uns natürlich zu 
schaffen“, weiß er um die Problematik.  

Keinerlei Problem gab es hingegen bei der 
Zusammenarbeit zwischen Marktverein, 
Händlern und HA. „Der Marktverein hat 
sich von Beginn an sehr engagiert gezeigt. 
Das war eine reibungslose und perfekte 
Zusammenarbeit“, resümiert Daniel Frei-
muth und bedankt sich gleichzeitig stell-
vertretend bei Peter Krebs. 
Die ersten Grimmis gibt es bereits in der 
Juni-Ausgabe des GRIMMS, das am Sams-
tag, 1. Juni, mit dem HA verteilt wird. Auf  
einer Doppelseite sind dann die ersten 25 
Gutscheine zu finden. Mitmachen und pro-

fitieren kann man wie folgt: Ausschneiden, 
mitnehmen und mittwochs oder samstags 
bis 11 Uhr auf  dem Wochenmarkt einlö-
sen. Die Gutscheine gelten dann für den je-
weiligen Monat. Sprich in der Juli-Ausga-
be des GRIMMS werden neue Gutscheine 
zu finden sein, die entsprechend im Juli 
einzulösen sind. Pro Stand und Einkauf  
kann jeweils ein Grimmi eingelöst werden. 
„Ein echtes Schmankerl für unsere Kun-
den“, wie Krebs betont. Auch diese Aktion 
trage dazu bei, dass der Wochenmarkt „ein 
Pfund für Hanau“ bleibe.

Eckhart Neun präsentiert der Kundin seine Ware. Auch der Metzger ist von den 
Grimmis begeistert.

So macht einkaufen Spaß: Auch der Eiergroßhändler Burkart gewährt Rabatte.

Neuer Grimmi im GRIMMS: Der Gutschein für den Markteinkauf  ist eine gemeinsame Aktion vom HANAUER ANZEIGER und dem Wochenmarktverein und freut 
auch OB Claus Kaminsky (Mitte) sowie Stadtentwickler Martin Bieberle (links). Fotos: Räcker

Der Grimmi 
auf  einen Blick 
Hanau (sem). Im Stadtmagazin 
GRIMMS, das vom HANAUER 
 ANZEIGER und der Hanau Marketing 
GmbH herausgegeben wird, sind 25 
Grimmis zum Ausschneiden. Einfach 
beim nächsten Wochenmarktbesuch 
bis 11 Uhr am betreffenden Stand einlö-
sen. Pro Einkauf  kann nur ein Grimmi 
eingelöst werden. Viele Marktleute wei-
sen mit einem Plakat auf  Grimmi-Ver-
günstigungen hin. Der Gutschein im 
aktuellen GRIMMS ist einen Monat 
lang gültig – bis der neue Grimmi im 
nächsten Heft erscheint. Am Samstag, 
29. Juni, ist die letzte Einlösemöglich-
keit für den Juni-Grimmi. Das Juli-Heft 
erscheint am 29. Juni, Gutscheine zäh-
len dann Mittwoch, 3. Juli.

Der Hanauer  
Marktverein 
Hanau (mtb). Knapp 60 Mitglieder 
zählt der Hanauer Wochenmarktver-
ein. Das sind laut dem Vorsitzenden 
Eckhart Neun etwa zwei Drittel der An-
bieter. Hauptaufgabe des Vereins ist die 
Interessenvertretung seiner Mitglieder 
gegenüber Dritten, insbesondere der 
Stadt. „Wir versuchen viele Dinge be-
reits im Vorfeld abzusprechen“, so 
Neun. Einzelnen Mitgliedern sei gar 
nicht bewusst, was der Verein hinter 
den Kulissen bewege. Gerade der Dia-
log zwischen Verein und der Hanau 
Marketing GmbH bei dem regelmäßig 
stattfindenden Arbeitsfrühstück sei 
bundesweit einmalig. Ansonsten unter-
stützt der Verein Aktionen wie die aktu-
ellen Grimmi-Gutscheine.

Heinrich-Fischer-Freibad öffnet früher 
Hanau (pm/rb). Die Hanau Bäder GmbH 
öffnet von Samstag, 1. Juni, an das Freibad 
im Heinrich-Fischer-Bad täglich von 8 bis 
18 Uhr. Bisher ist es von 10 bis 18 Uhr zu-
gänglich. Sobald sich die Wetterlage mit 
endlich sommerlichen Temperaturen sta-
bil zeigt, gelten wieder die üblichen Öff-

nungszeiten für die beiden Freibäder: 
montags bis freitags von 6.30 bis 21 Uhr so-
wie samstags, sonn- und feiertags von 8 bis 
21 Uhr. Über die Öffnung des Lindenau-
Freibads in Großauheim entscheidet die 
Hanau Bäder GmbH derzeit kurzfristig 
und abhängig von der Wetterentwicklung. 

Spende für Palliative Patienten-Hilfe 
So einen Besuch empfängt Dr. Maria Haas-
Weber besonders gerne: HA-Verleger Tho-
mas Bauer hatte nämlich einen Scheck für 
die Vorsitzende der Palliativen Patienten-
Hilfe Hanau in der Sakkotasche, als er sie 
jetzt in ihrer Praxis in Mittelbuchen auf-
suchte. Stolze 2000 Euro kann Haas-Weber 
auf  das Konto des Vereins einzahlen und 
freute sich sichtlich über die Spende. „Das 
ist eine tolle Überraschung, und wir können 
das Geld auch wirklich gut gebrauchen“, 
sagte die rührige Allgemeinmedizinerin 
und verriet auch gern, wofür man es wahr-

scheinlich verwenden werde: „Am Samstag, 
5. Oktober, planen wir ein Fachforum im 
CPH rund um den Themenkomplex 'Was 
wünschen wir uns am Ende des Lebens'. Die 
Kosten für eine solche Veranstaltung sind 
natürlich nicht gering, und da kommt dieses 
Geld gerade recht.“ HA-Chef  Thomas Bau-
er, der den Verein auch als persönliches Mit-
glied unterstützt, freute sich, dass die schon 
traditionelle Jahresspende des HA auch 
heuer wieder für einen guten Zweck in der 
Region verwendet werden konnte. 

HA/Foto: Paul

 By the Way 
Deutschland ist weiterhin gespal-

ten: einige Bundesländer feiern 
an diesem Donnerstag ein 

„Hochfest“, in den anderen Teilen der 
Republik geht es ohne Feiertag weiter, 
als ob nichts wäre... 
Das Fronleichnamsfest scheint nur 
noch etwas zu sein für einen kleiner 
werdenden, frommen Rest. Merkwür-
dig allerdings: die Suchmaschine goo-
gle zeigt nahezu 2 Millionen Einträge 
zu diesem Stich-
wort. Häufig al-
lerdings sind es 
Erklärungsver-
suche einer Bot-
schaft, die in Ge-
fahr ist, verloren 
zu gehen. 
Wir Katholiken 
feiern an diesem 
zweiten Donners-
tag nach Pfings-
ten das Hochfest 
„Fronleichnam“. 
Die Franzosen nennen dieses Fest „Fete 
dieu“ – Fest Gottes. Ein klarer Begriff- 
deutlicher zumindest als unser mittel-
hochdeutsches Wort, dass wir immer 
wieder erklären müssen. Wir feiern un-
seren Gott, einen „lebendigen Herrn“ ( 
mittelhochdeutsch: fron = Herr; lich-
nam = lebendiger Leib).  
Ich gebe zu, es ist nicht ganz leicht zu 
verstehen, dass in diesem Brot, das wir 
durch die Straßen tragen, Gott selbst 
gegenwärtig ist. Aber das war der Glau-
be wohl nie: leichte Kost. An Fronleich-
nam zeigen wir der Welt: seht her, das 
ist unser Gott; ein Gott der mitgeht. Ei-
ner, der uns teilhaben lässt an Tod und 
Auferstehung – durch dieses Brot. Eine 
Botschaft, nicht jenseits dieser Welt, 
nicht nur für die Wenigen, sondern für 
jeden Menschen der sucht, für den, der 
zweifelt und den, der glauben möchte... 
Viel wichtiger als das verstehen, 
scheint mir das Vertrauen: Wir sind un-
terwegs mit einem Gott, der mitgeht. 
Keiner, der „von oben herab“ auf  diese 
Welt schaut, sondern der lebendig 
bleibt in jedem von uns. Da ziehen wir 
also wieder durch die Straßen, tragen 
Gott in der Gestalt des Brotes vor uns 
her und gehen unseren Weg in eine un-
gewisse Zukunft.  
Das ist Kirche: unterwegs mit der wun-
derbare Botschaft eines lebendigen 
Gottes. Fronleichnam ist nicht der ver-
dünnte Aufguss eines einstmals wichti-
gen Festes, sondern das neue und lei-
denschaftliche Feiern der Zusage Got-
tes: ich bleibe ein Gott, der mitgeht. Ich 
bin überzeugt: diese Botschaft braucht 
die Welt  
 

Dagmar Denker 
Stellvertretende Seelsorgeamtsleiterin 

Fulda

Anmeldeschluss  
für Ferienspiele 
Hanau (pm/bac). Wenn am Freitag, 
31. Mai, Anmeldeschluss für die Hanauer 
Ferienspiele und das Sommer-Camp vom 
15. Juli bis 9. August ist, können ab 1. Juni 
freie Plätze auch von Kindern und Jugend-
lichen belegt werden, die außerhalb der 
Brüder-Grimm-Stadt wohnen. Die Stadt 
Hanau öffnet ihre Ferienspiele seit 2012 
auch für diese Gruppe, denn viele Mitar-
beitende in Hanauer Unternehmen, die 
nicht in Hanau wohnen, haben während 
der Sommerferien ein Betreuungspro-
blem. Voraussetzung für die Anmeldung 
ist, dass die Familie oder Alleinerziehende 
einen Bezug zu Hanau hat, sei es, dass ein 
Elternteil in der Stadt Hanau beschäftigt 
ist, Sohn oder Tochter in Hanau zur Schule 
geht oder einen der örtlichen Sportvereine 
besucht. Für auswärtige Kinder beträgt 
die Teilnahmegebühr 190 Euro für zwei 
Wochen. Ansprechpartner ist Thomas Bo-
euf  (0 61 81/1 80 06 25, thomas.boeuf@ha-
nau.de). � www.ferienspiele-hanau.de

Terminänderung 
der Müllabfuhr 
Hanau (cw/kwo). Aufgrund des Feiertages 
am Donnerstag, 30. Mai, verschieben sich 
in Hanau die Abfuhrtermine für Restmüll 
sowie Papier- und Bioabfälle um jeweils ei-
nen Tag. Somit erfolgt die nächste Leerung 
erst am Freitag, 31. Mai, die Leerung vom 
Freitag verschiebt sich entsprechend auf  
Samstag, 1. Juni.

Duo trifft auf  Band 
in St. Elisabeth 
Hanau (juh/dag). Am Sonntag, 2. Juni, 
findet zum zweiten mal in der St.-Elisa-
beth-Kirche an der Kastanienallee 68 ab 
19 Uhr das Konzert „Duo Appassionato“ 
unter der Leitung von Christina und 
Christian Gutgesell statt. In einem interes-
santen Treffen zwischen Duo und der Ju-
gendband wird ein kurzweiliger niveau-
voller Konzertabend geboten. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei, um eine Spende für 
die Unterstützung der jugendlichen Mu-
sikarbeit wird gebeten.
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